




p 41 J

AllAl 98

Daß alle auslandiſche Fiunſtler
5*8Ouvriers, Fabriqvanten und M

nufacturiers,

Sn Gr. g. MNayeſtit
von Wreuſſen

Schleſiſchen. Landen niederlaſſen,
Zehujahrige Greyheit

von Burgerlichen Oneribus, frehes Burger—
und Meiſter-Recht,

Wie auch
Dreyjahrige Accis-Freyheit;

Die
In den Keiß  und Briegiſchen Vorſtadten

Anbauende aber
Noch uber dieſesi Cento BauFreyheits

o. proGelder zu genieſſen haben, ihnen auch die BauStellen
frey angewieſen werden ſollen.

De Dato Berlin, den 6. Novembr. 1742.
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Als haben Wiräullergnadigſt reſolviret und gut befunden,
nachſtehende Benefkicia, um manniglichen von dieſer Unſerer
ernſten Willens-Mrynung gnadigſt zu überzeugen, durch ge—
nenmartinen afon —Ê

Denenjenigen aßer, welcht ſich in denen Vorſtadten vonBrieg und vreiſſe aubauen wollen, wollen Wir aus beſonde

rer Konigl. Milde, nebſt den fteyhen Bau Hof- und Garten
Stellen, ſo ivnen ohne das mindeſte davon zu erlegen, ange
wieſen werden ſollen, noch aüſſer vörſtrhenden allen Zehn

Rtkhlr. fu iedes Hundert, ſo ſie in den Bauwircklich anwen

den merdon naeh att

e—

—Wie Wir denn, ſo vielLetzteres hetrift, Unſeren in Schle—
ſien commandirendem Geũeral, allen Chefs und Comman—
deurs der Regimenter, allen Capitains, Officiers, Unter-Of—
ficiers und Gemeinen, hiedurch ausdrucklich und beyll ſ

nererſchwereſten Ungnade befehlen und mitgeben, ſich von keinemJ

derglei—



gleichen Fremden, noch deſſen Kinder oder Geſinde zu ver—
greiffen, und dieſelbe auf einige Art zu Unſeren Krieges-Dien—
ſten zu engagiren, ſondern vielmehr denenſelben bey allen vor—
fallenden Gelegenheiten alle Alliltence und Hüulfe zuleiſten.

Ferner befehlen Wir Unſerm Miniſtre in Schleſien, Un—
ſern Schleſiſchen Krieges-und Domainen-Cammern, Land
und SteuerRathen, auch Magiſtraten in denen Stadten und
Beainten, dergleichen Auslandern, ſo ſich in den Schleſiſchen
Stadten und auf dem Lande hauslich niederlaſſen, beſonders
auch in vorermeldten Stadten Brieg und Neiſſe anbauen
wollen, hierunter Jnhalts dieſer unſerer Konigl. Verſicherung
und Ed ct alle hulfliche Hand zu leiſten

1 8,Und damit ſolches deſto eher zu Jedermanns WiſſenſchaftJ

gebracht werde, ſo befehlen Wir zugleich, daßſelbiges aller Or
ten von den Cantzeln publiciret, auch ſonſten von Unſeren
Hohen und Niedriaen Collegüs wegen deſſen Publication
das gehorige forderſamſt beſorget werden ſolle.

uhrkundlich haben Wir daſſelbe eigenhandig unterſchrie

ben, und mit Unſerm Konigl. Jnſiegel bedrucken laſſen. So
geſchehen und gegeben zu Berlin, den 6. Nov. 1742.

Graf Munchow.
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